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Peter Weinem ● Heinrich-Heine-Str. 4 ●30173 Hannover  

An den Bezirksbürgermeister 

im Stadtbezirk Südstadt-Bult 

Herrn Lothar Pollähne 

Über den Fachbereich Zentrale Dienste, Bereich  

Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 18.63.07 

Trammplatz 2 

30159 Hannover 

13. November 2017 

Änderungsantrag nach § 12  der Geschäftsordnung des Rates der LH Hannover zur 
Drucksache Nr. 15-2683/2017 in die Sitzung des Bezirksrats Südstadt-Bult am 
15.11.2017 

Änderungsantrag zur Drucks. Nr. 15-2683/2017: Neuer 
Parkplatz in der Mendelsohnstraße 

 

Der Bezirksrat möge beschließen: 

Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, ob auf dem stadteinwärts von einer Straßenlaterne 

eingenommenen Parkplatz auf der rechten Seite der Mendelssohnstraße/Ecke Böhmer-

straße neben Fahrradbügeln auch eine Ladesäule für Elektroautos und Elektrofahrräder 

aufgestellt werden kann. Im Falle eines positiven Prüfergebnisses wird die Verwaltung um 

die zeitnahe Umsetzung der Maßnahme gebeten.  

Begründung  

Bislang stehen in der Südstadt nur 2 Ladesäulenstandorte vor dem Einkaufsmarkt An der 

Weide und am Dormero Hotel zur Verfügung. Für einen forcierten Ausbau der Elektromobi-

lität ist jedoch eine flächendeckende Versorgungsinfrastruktur unerlässlich. Um die Ver-

kehrsbelastung in der Südstadt zu verringern, erscheint insbesondere eine Verbesserung 

der Infrastruktur für Elektrofahrräder sinnvoll. Elektrofahrräder benötigen deutlich weniger 

Platz als Elektroautos und vermeiden den Parkplatzsuchverkehr.  

Der betreffende Parkplatz mit der Straßenlaterne befindet sich in unmittellbarer Nähe eines 

Cafés. Da mit einem einstündigen Ladevorgang eines Elektrofahrrades 20 km Reichweite 
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hinzugewonnen werden können und ein häufiges Nachladen auch gut für den Akku des 

Elektrofahrrades ist, bietet es sich an, den derzeit nicht nutzbaren Parkplatz insbesondere 

mit Ladesäulen Elektrofahrräder auszustatten, anstatt für hohe Kosten die Straßenlaterne 

zu verlegen und dafür nur einen zusätzlichen Parkplatz zu gewinnen. Da sich neben dem 

betreffenden, nicht nutzbaren Parkplatz weitere Parkplätze befinden und in der Südstadt 

erst wenige Ladesäulen für Elektro-Fahrzeuge zur Verfügung stehen, bietet sich ferner die 

Nutzung der Fläche zur Aufstellung einer weiteren Ladesäule an. 

 

 

Peter Weinem 

Einzelvertreter Piratenpartei 


